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sowie die Information und Unterstützung von Hartz IV-Betroffenen

PRESSEERKLÄRUNG:

Die Marke „Hartz IV“ gehört dem Volk!
Wir lassen uns die nicht auch noch von der politischen Parallelgesellschaft wegnehmen

______________________________________________________________________
Ein Appell von Hartz4-Plattform Sprecherin Brigitte Vallenthin

an die Politiker-Parallelgesellschaft
zu Ursula von der Leyens Hartz IV-Etiketten-Schwindel-Phantasien 

Wir appellieren an Euch, die Ihr weit weg von uns in Eurer Parallelgesellschaft der Politiker lebt und 
fragen Euch:

Was sind das für weltfremde Etiketten-Schwindel-Phantasien, die da als Ouvertüre zur Neu-
Manipulation der Hartz IV-Sätze von der von-der-Leyen-Harfe schallen?

Für wie dumm halten uns Eure PR-Wortfindungs-Strategen in den Hinterzimmern der heiligen 
Hallen in der Berliner Wilhelmstraße eigentlich?

„Hartz IV“ ist „die“ inzwischen besteingeführte „Marke“ für soziale Ungerechtigkeit, 
Unmenschlichkeit und Ausgrenzung in Deutschland. Wir, das Volk haben diese Wort-Marke – mit 
jahrelangen Mühen, Qualen und Entbehrungen – weltweit etabliert.

Das „Produkt“ dieser „Arbeit“ - wenn Ihr uns schon keine andere Arbeit anbieten könnt, weil es 
eben keine gibt – das lassen wir uns von Euch nicht nehmen!

Wo sind denn Eure Marken-Rechte für den Begriff „Hartz IV“? Ihr habt keine?
Also: dann lasst die Finger weg von dem, was nicht Euch gehört – sondern uns, dem Volke.

Ihr könnt das, was millionenfach in diesem Lande als Demütigung und Entrechtung daher kommt, 
nennen wie Ihr wollt - „Grundsicherung“, „Bürgergeld“, „Basisgeld“ oder was Euch sonst noch so 
einfällt.
Das ist uns ziemlich egal!
Welches Etikett Ihr auch immer darüber klebt: es ist Unrecht an dem Volk, dem zu dienen Ihr Euch 
per Amtseid auf das Grundgesetz verpflichtet habt und das Euren Verdienst (?) zahlt.
Das wiederum scheint Euch egal zu sein.

Das „Wort des Jahres“ 2004, Hartz IV, gehört uns. Wir lassen es uns von Euch nicht wegnehmen!
Auch wenn es Euch nicht gefällt. Das verstehen wir sogar. Aber vergesst nicht, dass nicht wir die 
dadurch verletzte Menschenwürde verursacht haben, sondern dass Ihr dafür verantwortlich seid.

Ändert nicht das Wort! Ändert endlich die Verhältnisse!  

Bis dahin heißt der Herbst 2010 in Deutschland nicht nur „Stuttgart 21“ und „Anti-AKW“.
Der Herbst 2010 heißt auch „Hartz IV“.
Da ist es wiederum uns ziemlich egal, ob Euch das gefällt.

Wiesbaden, 17. September 2010
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Weitersagen! Soeben erschienen: „Ich bin dann mal Hartz IV“ von Brigitte Vallenthin, Vorwort von 
Helga Spindler, 128 Seiten, 9,80 €, ISBN 978-3-89965-433-2: www.hartz4-plattform.de  
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